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Bericht 
des Wirtschaftsausschusses 

über die Regierungsvorlage (107 der Beilagen): Kündigung von Handelsabkommen mit 
Ecuador, El Salvador und Guatemala sowie eines Abkommens über die Gewährung 

begünstigter Zollsätze mit Ungarn 
Wegen der sich aus der EU-Mitgliedschaft ergebenden Verpflichtung zur Aufkündigung älterer völ-

kerrechtlicher Verträge, die mit dem EU-Rechtsbestand nicht übereinstimmen, sind die Handelsabkom-
men mit Ecuador, El Salvador und Guatemala und das Abkommen über die Gewährung begünstigter 
Zollsätze mit Ungarn aufzukündigen. Die genannten Abkommen wurden seinerzeit mit parlamentarischer 
Genehmigung abgeschlossen. 

Bei dem Übereinkommen handelt es sich um einen gesetzändernden und gesetzesergänzenden 
Staatsvertrag, sodaß die Genehmigung des Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 1 B-VG erforderlich ist. Er 
hat nicht politischen Charakter und enthält keine verfassungsändernden Bestimmungen. 

Der Wirtschaftsausschuß hat die Regierungsvorlage in seiner Sitzung am 2. Juli 1996 in Verhand-
lung genommen. 

An der Debatte beteiligten sich außer dem Berichterstatter die Abgeordneten Helmut H a i g e r mo -
s e r  und Dipl.-Ing. Thomas P r i n z h o r n  sowie der Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
Dr. Johann F a r n l e i t n e r. 

Bei der Abstimmung wurde mit Stimmeneinhelligkeit beschlossen, dem Hohen Hause die Genehmi-
gung des Abschlusses des gegenständlichen Staatsvertrages zu empfehlen. 

Der Wirtschaftsausschuß vertritt die Ansicht, daß der gegenständliche Staatsvertrag der unmittelba-
ren Anwendung im innerstaatlichen Rechtsbereich zugänglich ist, sodaß eine Erlassung von Gesetzen 
gemäß Art. 50 Abs. 2 B-VG nicht erforderlich ist. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Wirtschaftsausschuß somit den An t r a g, der Nationalrat 
wolle beschließen: Der Abschluß des Staatsvertrages: Kündigung von Handelsabkommen mit Ecuardor, 
El Salvador und Guatemala sowie eines Abkommens über die Gewährung begünstigter Zollsätze mit 
Ungarn (107 der Beilagen) wird genehmigt. 

Wien, 1996 07 02 

 Kurt Wallner Ingrid Tichy-Schreder 
 Berichterstatter Obfrau 

243 der Beilagen XX. GP - Volltext 1 von 1




